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Huius fl. 29 kr. 12 
 
[fol. 127r]154 

 
Summa der Ausgab vmb erkhauffte 

Insletkerzen 
      153 fl. 12 kr. 
 
Sein der Kerzen 11 Centen 41 lb.155, die  
  Folj 20 in Einnamb verrechnet 

 
 Vmb daß der Körzen weniger kaufft worden, 

  trifft dise Außgab gegen fert auch weniger 
  vmb 10 fl. 51½ kr.156 
 

[fol. 128r] 
 

   Ausgab auf Malzbrechen 
          vnd Vnderhaltung beeder Curfürstlichen Mülln 

 
Zur Stattmill den 28. Juny erkaufft 
  worden 12 Eln Peitltuech, aine zu 13 kr., 
  thuet       2 fl. 36 kr. 
 
Dann 4 Eln Zwilch per 56 kr. 
 
Vmb 30 Näriemb  45 kr. 
 
Zechen Peitlohrn157 per 30 kr. 
 
Vnnd 15 lenng Peitlgurt 45 kr. 
 
Georgen Guckh, Millern, von 2 Mall- 
  stain zur Stattmill zelochen vnnd ab- 
  zerichten, yberhaubt bezalt worden 
       3 fl. 30 kr. 
 
Den 2. 8ber widerumben zur Stattmill 
  erkaufft 6 Eln Peitltuech, aine zu 12 kr. 
 

Huius fl. 9 [kr.] 2 
 

                                                 
154 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2. 
155 Richtig ist 11 Zentner 41½ Pfund. 
156 Vgl. RB 1661, S. 142. 
157 Wahrscheinlich die Öhren, die an den Sichtarmen der Beutelwelle angenagelt sind und an denen (an 

den Öhren) der Beutel befestigt ist. HARTWIG: Jacobsons technologisches Woerterbuch, S. 197. 


